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	Übersicht: Die zentralen Personalkennzahlen für Heimleitungen

	Nicht jede Zahl ist relevant. Für die Steuerung im Alltag haben sich einige Kennzahlen besonders bewährt:

	Fluktuationsquote

	Sie zeigt, wie stabil Ihre Personalstruktur ist. Wichtig ist dabei nicht nur der Gesamtwert, sondern auch die Differenzierung nach Berufsgruppen, Bereichen und Beschäftigungsdauer.

	Krankenstand

	Ein dauerhaft erhöhter Krankenstand ist selten Zufall. Er weist auf Überlastung, organisatorische Probleme oder Führungsdefizite hin. Auch hier muss nach Bereichen differenziert werden.

	Besetzungsquote

	Sie macht sichtbar, ob Stellen dauerhaft unbesetzt bleiben und wie hoch der strukturelle Personalmangel tatsächlich ist.

	Überstunden und Mehrarbeit

	Diese Kennzahl ist ein Frühindikator für Überlastung – lange bevor sich diese im Krankenstand niederschlägt.

	Fort- und Weiterbildungsquote

	Sie zeigt, ob Sie Ihre Einrichtung zukunftsfähig aufstellen oder lediglich den Status quo verwalten.

	Entscheidend ist: Diese Kennzahlen müssen regelmäßig, idealerweise monatlich oder quartalsweise, erhoben und gemeinsam betrachtet werden. 
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